
KÖNIG-HEINRICH-SCHULE 

Das Gymnasium 

im nördlichen Schwalm-Eder-Kreis 
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GLIEDERUNG

I. Die KHS

II. Einführungsphase

III. Qualifikationsphase

IV. Fachhochschulreife

V. Abitur

VI. Fragen
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UNSER SCHULMOTTO

Verantwortung übernehmen

Etwas leisten 

Sich wohlfühlen
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� Europaschule

� Umweltschule

� MINT-freundliche Schule 

� Schule mit musikalischem 
Schwerpunkt 

� Begabtenförderung 

Das Profil der KHS
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� vielfältiges Sprachenlernangebot: 
Englisch, Französisch, Latein und 
Spanisch; bilingualer Unterricht; 
Sprachzertifikate 

� vielfältiges Austausch- und 
Fahrtenprogramm

� selbstständiges und nachhaltiges 
Lernen
(Methodentraining in der 
Einführungsphase) 
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Rom

Spanien

Lecture croisée
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� Molekulargenetisches Praktikum 
(Science Bridge)

� Teilnahme an der Mathe-, 
Chemie- und Biologie-Olympiade 
und weiteren Wettbewerben 

� Internationales Science-Seminar 

� Studienfahrt in der Q3 
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� Schulvereinbarung 

� Schüler für Schüler (Patenschaften, 
Busbegleiter, Schulsanitätsdienst …)

� Schule ohne Rassismus 

– Schule mit Courage 

� das Sozialteam und die ansprechBAR
▫ Begegnungen und vertrauliche 

Gespräche in angenehmer 
Atmosphäre 

▫ Tipps und Übungen gegen 
Prüfungsangst 

Die KHS als 
soziales Haus
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Die KHS als 
soziales Haus
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Wie möchte ich leben? 

Was hoffe ich für meine  
Zukunft?

Wie sehe ich mich und 
meine Stärken?

Tage der Orientierung
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Netzwerkwoche

2 Wochen 

internationale 

Projektarbeit 

in englischer Sprache 
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Studien- und
Berufsorientierung

� Berufs- und Studieninformation aus 
der Praxis

� monatliche Sprechstunden der 
Agentur für Arbeit im Haus 

� zweiwöchiges Betriebspraktikum am 
Ende der Q1 

� Besuch der Studieninformationstage 
an der Georg-August-Universität 
Göttingen in der Q2 

� Bewerbungstraining 
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Ziele der gymnasialen 
Oberstufe

� Abitur bzw. Allgemeine 
Hochschulreife

� Fähigkeit, eine berufliche 
Ausbildung zu beginnen (z. B. 

duale Ausbildung) 
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Übergang in die 
gymnasiale Oberstufe

� Versetzung aus der 10. Klasse 

eines Gymnasiums 

oder 

� mit dem qualifizierenden 

Realschulabschluss 

oder 

� mit dem mittleren 

Realschulabschluss unter 

besonderen Bedingungen 
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Aufbau der gymnasialen
Oberstufe
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Die Einführungsphase
� Orientierung und Kompensation 

� 34 Wochenstunden: 

▫ Deutsch
▫ 2 Fremdsprachen (Englisch, Französisch, Latein, Spanisch) 

▫ Mathematik 
▫ Kunst/Musik/Chor/Orchester/Darstellendes Spiel 
▫ Geschichte
▫ Politik und Wirtschaft 
▫ (ev./kath.) Religion/Ethik 
▫ 2 Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik)

▫ Sport 
▫ ein Wahlfach: 3. Fremdsprache/3. Naturwissenschaft/

Kunst/Musik/ Chor/ Orchester/Darstellendes Spiel/
DELF/Cambridge/Informatik/Erdkunde/ 
Kompensationskurse in den Hauptfächern

▫ Orientierungskurse um eine Stunde verstärkt
▫ Tutorenstunde
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� weitere Kompensationsangebote: 

Aufbaukurse in Deutsch und Englisch

▫ Montag/Dienstag, 10./11. August 

2020: Deutsch

▫ Mittwoch/Donnerstag, 12./13. 

August 2020: Englisch 

(jeweils von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
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Orientierungs-/Leistungsfächer 

� Zwei Fächer müssen als OK bzw. LK 
gewählt werden.

Darunter muss

▫ eine (fortgeführte) Fremdsprache 
oder 

▫ Mathematik 
oder 

▫ eine Naturwissenschaft sein

� Tutor(in) 
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Orientierungs-/Leistungsfächer 

Die KHS bietet folgende Orientierungs-
kurse (Vorleistungskurse) an:

� Deutsch, Englisch, Französisch, 
Spanisch, Latein, Kunst, Musik

� Geschichte, Politik und Wirtschaft

� Mathematik, Biologie, Chemie, 
Physik

� Sport
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Umwahlmöglichkeiten am Ende 
von E1 bzw. E2

� Orientierungsfächer (LK-Fächer)

� Musische Fächer (Ku, Mu, Chor, Orc, DSP)

� Religion und Ethik

� Wahlunterricht
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Anzahl der Arbeiten

� In D, E, L, F, Spa, M (Hauptfächer):

Zwei Arbeiten pro Halbjahr (≈ 50 % der Note)

� In allen anderen Fächern (Nebenfächer):

Eine Arbeit pro Halbjahr (≈ 33 % der Note)

� Anwendung von Fehlerindizes in allen 
Fächern, außer in den modernen Fremd-

sprachen (besonderes Bewertungsraster)

� Für die Versetzung zählen im Wesentlichen 
die Noten im zweiten Halbjahr   
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Klausurplan

Klausurplan E 1 2019/20
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Leistungsmessung und Zeugnisse

� halbjährliche Zeugnisse wie gewohnt

� Bewertung in Notenpunkten:

von 0 P = Note „6“ bis 15 P = Note „1+“

� bei Erreichen entsprechender Leistungen 

am Ende der Einführungsphase:

ZULASSUNG zur Qualifikationsphase

(Versetzungsbedingungen wie in der Mittelstufe)      
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Entscheidungen für die E-Phase

� Welche Fremdsprachen?

� Welche Naturwissenschaften?

� Kunst oder Musik (Chor, Orchester) oder 

Darstellendes Spiel?

� Religion oder Ethik?

� Orientierungsfächer?

� Welcher Wahlunterricht?

� AGs?



K
Ö
N
IG
-
H
E
IN

R
IC

H
-
S
C
H
U
LE

G
y
m

n
a

si
u

m
 –

E
u

ro
p

a
sc

h
u

le
 –

U
m

w
e

lt
sc

h
u

le

Die Entscheidungen sollten sich an 
den persönlichen Stärken und 
Interessen orientieren.

Dabei Rat einholen von:

� den Fachlehrern und dem 

Klassenlehrer

� den Eltern

� den Freunden
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Die Qualifikationsphase

� Wahl von zwei Leistungskursen

� Einer der beiden Leistungskurse muss 

entweder eine 

(fortgeführte) Fremdsprache oder 

Mathematik oder 

eine Naturwissenschaft sein.

� Eine LK-Lehrkraft ist die Tutorin/der 

Tutor
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Qualifikationsphase   ≈ 33 WoStd.

� Grundkurse 3(2)

(Ausnahme D und M) 4

� Leistungskurse 5

� Tutorenstunde 0,5
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Fachhochschulreife

� Erwerb des schulischen Teils der allgemeinen 
Fachhochschulreife nach zwei Halbjahren, d.h. 
frühestens am Ende der Q2

� anschließend berufliche Ausbildung 
oder ein – mindestens einjähriges – Praktikum in 
einem Ausbildungsberuf 
oder soziales oder ökologisches Jahr 
oder Bundesfreiwilligendienst
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Kommunikationsprüfung

� Alle Schüler der Q3 mit E/F/Spa legen diese 

Prüfung ab.

� Sie ersetzt eine Arbeit (Klausur).

� Geprüft wird ein Prüfungspaar (Auslosung)
� Dauer ca. 10 min (Vorbereitung 10-15 min.)

� Bewertungskriterien:

Sprache: Vokabular, Redefluss, Aussprache, 
Grammatik und Interaktion (ca. 2/3)

Inhalt: Sachkenntnis, Differenziertheit und 
Problembewusstsein (ca. 1/3)
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Abitur
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Abitur

� insgesamt 5 Prüfungsfächer

� schriftliche Prüfung in 3 Fächern 

(in den zwei Leistungsfächern und einem 

Grundkursfach)

� mündliche Prüfung in einem weiteren 

Grundkursfach (4. Prüfungsfach)

� mündliche Prüfung oder Präsentation oder 

besondere Lernleistung in einem weiteren 

Grundkursfach(5. Prüfungsfach)
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Präsentation

� Mediengestützter Vortrag mit Kolloquium

� Bearbeitungszeit min. 4 Wochen.

� Zeit für Vortrag und Kolloquium 30 min.

� Bewertungskriterien:

− Fachliche Qualität

− Strukturierung („roter Faden“)

− Rhetorische Fähigkeiten („Auftreten“)

− Sachgerechter Medieneinsatz (Reflexion)
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Besondere Lernleistung

� Schriftliche Hausarbeit im Rahmen einer 
„Jahresarbeit“.

� Beantragung beim Schulleiter spätestens am 
Anfang der Q3.

� Nach der Genehmigung gibt es kein Zurück!

� Vorstellung der Hausarbeit in einem 
Kolloquium.

� Dauer: 20 Minuten
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Abiturnote (mind. 300 Punkte)

Block I (max 600 Pkte)
Noten aus Q 1  – Q 4

Block II (max 300 Pkte)
Ergebnisse der Abiturprüfung

8 Leistungs-

kurse

doppelte 

Gewichtung

min. 80 Pkte

max. 240 Pkte

24 Grund-

kurse

einfache 

Gewichtung

min. 120 Pkte

max. 360 Pkte

5 Abiturprüfungen

vierfache Gewichtung

min. 100 Pkte

max. 300 Pkte

6 Noten dürfen unter 5 

Punkten sein,

darunter 2 LK-Noten

Bei 0 Punkten im 4. oder 5. 
Prüfungsfach kann der 
Prüfling eine mündliche 
Nachprüfung beantragen.
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Abitur

König-Heinrich-
Schule

Gymnasium –

Europaschule

Abiturzeugnis

Alberta Zweistein

Fritzlar, den 30.06.2023
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Einladung

zum Weihnachtskonzert 
der König-Heinrich-Schule 
am Dienstag und 
Mittwoch, 10./11. Dezem-
ber 2019, um 19.30 Uhr 
In der ev. Stadtkirche 
Fritzlar

Weitere Informationen:

khs-fritzlar.de


